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Unseren Staat schneller, einfacher und moderner machen 
Positionspapier der SPD-Fraktion im Landtag Rheinland-Pfalz 
Berlin, 09.-11. September 2026 

 

Unsere Haltung 

Wir wollen einen Staat, der die Wirtschaft sowie die Bürgerinnen und Bürger unterstützt 
und sie nicht unnötig belastet – mit einer schnellen, verlässlichen und leistungsfähigen 
Verwaltung, die Innovation ermöglicht und den Alltag erleichtert. Deshalb sollen die 
Menschen und die Unternehmen in unserem Land staatliche Leistungen unkompliziert, 
zügig und digital beantragen können, ohne bereits bekannte Daten erneut angeben zu 
müssen. 

Für viele Menschen gehört es längst zum Alltag, Verträge auf dem Handy abzuschließen, 
Überweisungen per App zu erledigen oder mit wenigen Klicks einzukaufen. Einfach, 
unkompliziert und schnell. Und das, was im Privaten gilt, soll künftig auch für den Kontakt 
mit der Verwaltung gelten. Genau das dürfen die Menschen von ihrem Staat erwarten. 

 

Unsere Zielsetzung 

Für uns ist ein moderner Staat für die Menschen da. Er ist ansprechbar und leistungsfähig, 
wenn sie ihn brauchen. Deshalb wollen wir die Voraussetzungen für eine Verwaltung 
schaffen, die schneller entscheidet und verständlicher kommuniziert. Künstliche Intelligenz 
kann ihre Beschäftigten dabei unterstützen, Routineaufgaben effizient zu erledigen. Für 
uns bedeutet das konkret: 

 Verwaltung muss digital für die Menschen erreichbar sein und verständlich 
kommunizieren. Wer einen Bescheid von der Verwaltung erhält, muss ihn auch 
verstehen können. Wer umzieht, sollte seine Adresse nur einmal mitteilen müssen – 
und zwar digital und sicher. Wer sein Kind für die Schule anmeldet, soll nicht immer 
wieder die gleichen Daten handschriftlich ausfüllen müssen. Wer seinen 
Fahrzeugschein gerade braucht, soll ihn immer auf dem Smartphone dabeihaben 
können.  

 



 

Seite 2 von 3 
2

 Der Sozialstaat muss für die Menschen da sein. Wer Anspruch auf eine staatliche 
Leistung hat, soll sie einfach an einer Stelle beantragen können. Sich mühsam durch 
mehrere Anträge bei verschiedenen Behörden zu kämpfen, soll der Vergangenheit 
angehören. Wo möglich, sollen Menschen die ihnen zustehenden staatlichen 
Leistungen automatisch erhalten – etwa beim Kindergeld.  

 Innovationskraft darf nicht durch Bürokratie gebremst werden, denn sie ist der Motor 
unserer Wirtschaft. Wer ein Unternehmen gründen will, der soll dies digital und 
innerhalb eines Tages tun können. 

 Förderung muss eine Unterstützung sein und darf keine Bürde darstellen.  
Der Aufwand, eine staatliche Förderung zu erhalten, muss im Verhältnis zur Höhe der 
Förderung stehen. Gerade im Ehrenamt dürfen bürokratische Anforderungen nicht die 
wertvolle Zeit der Ehrenamtlichen binden. 

Wir wollen, dass die Menschen ihrem Staat vertrauen können. Wir wollen zeigen, dass der 
Staat reformfähig und -willig ist. Wir wollen, dass die Menschen unmittelbar spüren, dass 
der Staat schneller und bürgernäher handelt. Deshalb schaffen wir eine moderne 
Verwaltung, die Probleme löst, Verfahren beschleunigt und unnötige Bürokratie im Alltag 
abbaut.  
 

Unsere Forderungen 

 Wir schaffen all das ab, was uns bremst und lähmt. Wir überprüfen staatliche 
Aufgaben und Regelungen darauf, ob sie noch notwendig sind und wie sie einfacher 
und schneller erledigt werden können. Wo Unternehmen oder Verwaltungen 
dokumentieren, melden und Berichte schreiben müssen, ohne dass dafür ein echter 
Grund besteht, schaffen wir diese Pflichten ab. Was der Staat nicht zwingend wissen 
muss, darf er auch nicht verlangen. Jede verbleibende Nachweispflicht muss klar 
begründet sein. Unser Anspruch ist, Bürokratie nicht nur abzubauen, sondern 
möglichst gar nicht erst entstehen zu lassen. Klar ist aber auch: Ein Abbau von 
Bürokratie darf kein Abbau von Arbeitsschutz sein. 

 Der Staat muss digital erreichbar sein – und zwar richtig. Digitalisierung bedeutet 
nicht, ein kompliziertes Papierformular einfach ins Internet zu stellen. Ein 
komplizierter Antrag bleibt kompliziert, auch wenn er auf einem Bildschirm 
erscheint. Deshalb gilt für uns: erst Vereinfachen, dann Digitalisieren. Und: Daten, 
die dem Staat bereits vorliegen, dürfen nicht immer wieder neu abgefragt werden. 
Wo eine E-Mail ausreicht, darf kein Brief vorgeschrieben sein. Wo eine digitale Kopie 
genügt, braucht es kein Original. Auf beglaubigte Kopien kann in Zukunft in den 
meisten Fällen verzichtet werden.  
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 Kleine Förderungen brauchen kleine Verfahren. Wenn beispielsweise ein Verein 
eine kleine Förderung beantragt, darf er nicht behandelt werden, als plane er ein 
Großprojekt. Sind die Summen gering, muss auch der Antrag kurz und einfach sein. 
Nachweise und Belege können durch Erklärungen ersetzt werden. Die Stichprobe 
ersetzt die allumfassende Kontrolle.  

 Wir machen die Zusammenarbeit zwischen Land und Kommunen einfacher. 
Zuständigkeiten müssen klar sein. Wo eine Kommune bereits prüft, muss das Land 
nicht noch einmal dasselbe prüfen. Doppelstrukturen wollen wir abbauen und 
Zuständigkeiten klar und abgegrenzt regeln. Wo Kommunen bessere und schnellere 
Lösungen kennen, müssen wir ihnen den Spielraum geben, diese umzusetzen. Denn 
für die Menschen ist es egal, ob ein Vorgang beim Land, beim Landkreis oder bei der 
Gemeinde liegt. Sie erwarten zu Recht einen Staat, der als Ganzes seine Aufgaben 
erfüllt. 


